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Kantatentext 
 
 

Satz 
PDF-
Seite 

1 
Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 3 Aria/Coro 
2 (Vl1,2, Va; C, A, T [B2], B1; Bc) Arie/Chor (Vl1,2, Va; C, A, T [B2], B1; Bc) 

  Mein Jesu¨ seufzet a¡ mein Jamer Mein Jesus seufzet. Ach, mein Jammer 

  geht Seinem 
3 Her…en ºmer…li¡ 

4 nah.  geht Seinem 
5 Herzen schmerzlich nah.    

  Ja wohl mein Her… iª gan… erªorben Jawohl, mein Herz ist ganz erstorben, 

  so Ohr al¨ Zunge iª 
6 verdorben so Ohr als Zunge ist verdorben. 

  erbarme Di¡ Erbarme Dich, 

  o Jesu über mi¡ o Jesu, über mich. 

  spri¡ mir zum Seegen:  Hephata ! Sprich mir zum Segen:  Hephata! 
7 

  Da Capo  da capo 

    

2 5 Re$itativo +e$$o (B1; Bc) Secco-Rezitativ (B1; Bc) 

  Sieht man den Giƒt der Sünden Sieht man den Gift 
8 der Sünden 

  
u. seine Fru¡t a¡ an den Menºen an 
 

und seine 
9 Frucht, ach! an den Menschen 

 an, 

  so wird ¯¡ tausend Elend ¦nden so wird sich tausend 
10 Elend finden, 

  da¨ niemand ändern kan. das niemand ändern kann. 

  A¡ soˆte diese¨ ni¡t  Ach! Sollte dieses nicht 

  in un¨ die Seufzer rege ma¡en ? in uns die Seufzer rege machen? 

  Seht Jesu¨ seufzt mit traurigem Ge¯¡t Seht, Jesus seufzt mit traurigem Gesicht, 

  wenn Er ein Jamer Bild erbli¿t. wenn Er ein Jammerbild erblickt. 

  A¡ ja wer kan do¡ la¡en Ach ja! Wer kann doch lachen, 

  
wenn un¨ und andere der Sünden Jamer drü¿t. 
 

wenn uns und Andere der Sündenjammer  
 drückt. 

    

  

 
1 Hinweise: 
 ∙ PDF-Seite: die Seite im Digitalisat der Kantate, im Folgenden durch „Ste.“ abgekürzt.  

 ∙ Umlaute ä, ö, ü: Graupner verwendet für gewöhnlich in der Partitur die Schreibweise ä, ö, ü, in den Stimmen der Sänger 

dagegen die Schreibweise ä, ö, ü. 

 ∙ Von Lichtenberg verwendete, aber veraltete Wörter oder Ausdrücke in dichterischen Wendungen werden in Fußnoten er-
läutert; die Erläuterungen sind jedoch nicht als Ersatz zu verstehen. 

2 ∙ Der Mittelteil des Satzes 1 (Jawohl, mein Her… …) wird in der Partitur dem Tenor zugeordnet, in der T-Stimme fehlt aber 

die entsprechende Passage. Statt dessen wird der Mittelteil der B2-Stimme übertragen (T-Stimme in die B-Lage transpo-

niert; Kennzeichen in T. 25:  Solo; von fremder Hand geschrieben). 

 ∙ Tempoangabe Graupners:  Largo. 
3 Seinem:  Die Großschreibung eines üblicherweise klein geschriebenen Wortes wird von Graupner in der Partitur i. d. R. ver-

wendet, wenn sich das Wort auf die Trinität oder auf den Darmstädter Hof bezieht; sie wird bei der Transkription beibehalten 
(Man beachte die „Gleichstellung“ der göttlichen Trinität mit der weltlichen Regierung). 

4 Partitur und B2-Stimme, T. 18 ff, Schreibweise auch  ºmer…l  statt  ºmer…lich. 
5 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Großschreibung eines Wortes in der Partitur. 
6 ∙ B2-Stimme, T. 31 ff, Textänderung:  sind  statt  iª. 

  Partitur (T-Linie), T. 31, und Originaltext (s. Anhang):  iª.   

 ∙ „so Ohr als Zunge ist” (alt):   „sowohl Ohr als auch Zunge ist [sind] ”. 
7 „Hephata”, auch „Effata” (hebr.):  „tu dich auf”, „öffne dich” (vgl. das Evangelium des Markus 7, 34). 
8 „den Gift“ (alt):  „das Gift“. 
9 ∙ „seine“ (alt):  „dessen“. 
 ∙ „Sieht man den Gift der Sünden | und seine Frucht, ach! an den Menschen an …“ (alt): 
  „Sieht man das Gift der Sünden | und dessen Frucht, ach! an den Menschen an …“. 
10 „tausend“ (alt, dicht):  „tausendfaches“. 
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3 5 Choral#rophe1
11 (Vl1,2, Va; C, A, T, B1; Bc) Choralstrophe1  (Vl1,2, Va; C, A, T, B1; Bc) 

  A¡ wie kran¿ u. ungesund Ach, wie krank und ungesund 

  ¯nd wir Menºen man¡e Stundt sind wir Menschen manche Stund’, 

  daß kein Glied zu ¦nden ni¡t 
12 dass kein Glied zu finden nicht 

13, 

  dem ni¡t¨ mangelt no¡ gebri¡t. dem nichts mangelt noch gebricht. 

    

4 6 Re$itativo +e$$o (B1; Bc) Secco-Rezitativ (B1; Bc) 

  Der Sünden Giƒt iª ºuld hieran Der Sünden-Gift ist schuld hieran, 

  der wiˆ Leib Seel u. Glieder ºwä¡en der will Leib, Seel’ und Glieder schwächen 
14, 

  do¡ Jesu¨ iª der re˜en kan, doch Jesus ist 
15, der retten kann, 

  Er heilet die Gebre¡en. Er heilet die Gebrechen. 

  Komt komt die ihr in dießer Zeit Kommt, kommt, die ihr in dieser Zeit 

  in Seelen Noth in Leibe¨ Elend seÿd in Seelen-Not, in Leibeselend seid, 

  ªeˆt eu¡ Jhm wiˆig dar stellt euch Ihm willig dar. 

  Er kan Er wiˆ Er wird erre˜en. Er kann, Er will, Er wird erretten. 

  Er iª no¡ imerfort Er ist noch immerfort 

  mitleÿdig wie Er ehmal¨ war. mitleidig, wie Er eh’mals war. 

  A¡ wen wir aˆzeit Glauben hä˜en Ach, wenn wir allzeit Glauben hätten! 

  
gewiß wir hörten au¡ aˆzeit Sein  
 Re˜ung¨ Wort. 

Gewiss, wir hörten auch allzeit Sein  
 Rettungswort. 

    

5 7 Aria/Dueµo (Vl1,2 unis., Va; C, B1; Bc) Aria/Duett (Vl1,2 unis., Va; C, B1; Bc) 

  Jesu¨ re˜et wenn wir beten Jesus rettet, wenn wir beten. 

  Ohr u. Mund  Ohr und Mund  

  wird dur¡ Seine Ma¡t gesund.  wird durch Seine Macht gesund.  

  Preißt Jhn ihr geheilte Glieder Preist Ihn, ihr geheilte 
16 Glieder, 

  höret Jhn u. ehrt Jhn wieder höret Ihn und ehrt Ihn wieder, 

  ma¡et Seine Thaten kund. machet Seine Taten kund. 

  Da Capo  da capo 

    

6 10 Re$itativo +e$$o (T; Bc) Secco-Rezitativ (T; Bc) 

  Lobt Go˜ mit mir Lobt Gott mit mir, 

  der grose Dinge thut der große Dinge tut, 

  gebt Seinem Nahmen aˆe Ehre gebt Seinem Namen alle Ehre, 

  lobt ihn 
17 daß man e¨ aˆenthalben höre. lobt Ihn, dass man es allenthalben höre. 

  Hier ma¡t Er aˆe¨ re¡t u. gut. Hier macht Er alles recht und gut. 

  
Jm Himel wird Er e¨ mit un¨ no¡ beßer ma¡en. 
 

Im Himmel wird Er es mit uns noch besser  
 machen. 

  Da wird kein Seufzen seÿn Da wird kein Seufzen sein, 

  a¡ nein ach, nein! 

  
da werden wir vor Jhm in reiner Freude la¡en. 
 

Da werden wir vor Ihm in reiner Freude  
 lachen. 

    

  

 
11 ∙ 9. Strophe des Chorals „Ach!  was  ist  doch  unser  Leb'n?“ (vor 1660) von Johann  Rosenthal ( 16.06.1615  in Groß-

Sömmerda;  † 08.07.1690  in  Schmölln; GND: 128738456; ADB 29 (1889), S. 235; URL: https://www.deutsche-biogra-
phie.de/pnd128738456.html#adbconten). 

 ∙ Graupner wählte für die Strophe 9  (siehe Satz 3) und die Strophe 11 (siehe Satz 7) zwei verschiedene Vertonungen. 

 ∙ Für einen Abdruck des Chorals siehe z. B. Rambach Anthologie 3, S. 93 ff. 
 ∙ Tempoangabe Graupners:  So+tentato. 
12 C-Stimme, T. 13, Textvariante:  iª  statt  nicht. 
13 „dass kein Glied zu finden nicht“ (alt):  Die doppelte Verneinung „kein … nicht“ dient hier zur Verstärkung der Aussage; etwa 
 „dass überhaupt kein Glied zu finden [ist] “. 
14 „Der Sünden Gift ist schuld hieran | der will Leib, Seel’ und Glieder schwächen“ (alt):  
 „Das Sündengift ist schuld hieran | es will Leib, Seel’ und Glieder schwächen“. 
15 „ist“ (alt):  „ist’s“. 
16 „geheilte“ (alt):  „geheilten“. 
17 T-Stimme, T. 4, Schreibweise:  Jhn  statt  ihn. 
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7 10 Choral#rophe2 (Vl1,2, Va; C, A, T, B1; Bc) Choralstrophe2 
18 (Vl1,2, Va; C, A, T, B1; Bc) 

  Drum freu i¡ mi¡ aˆezeit Drum freu’ ich mich allezeit 

  auf die wahre Himel¨ Freud auf die wahre Himmelsfreud’, 

  da un¨ gar ni¡t¨ mangeln wird da 
19 uns gar nichts mangeln wird, 

  da nur Freude wird gespürt. da nur Freude wird gespürt. 

    

— 12 Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 

    

  

 
18 11. Strophe des o. a. Chorals.  
19 „da” (alt):  “wo”. 
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Anmerkungen 
 
 
∙ Titel bei Graupner (Ste. 13):   

Mein Jesu¨ seufzet, | a¡! mein Jamer p. | a | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Basso | e | Continuo.   
∙ Datum bei Graupner (Ste. 13): 

 Dn. 12. p. Tr. | 1744. | ad | 1739. 

o Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichten-
berg 1738-1739  für das Kirchenjahr 1739. 

o Für einen Vergleich zwischen dem „von Graupner vertonten Text“  „Originaltext von Lichten-

berg“ s. u. den Abschnitt Anhang. 

 Fertigstellung der Kantate im Monat Juni 1744:  M. Jun: 1744. (Angabe Graupners, Ste. 3, rechts 

oben) 
∙ Zur Besetzung: 

 Es gibt zwei B-Stimmen, im Folgenden mit B1 bzw. B2 bezeichnet (Ste. 35-36 bzw. 37). Die B2-
Stimme (von fremder Hand geschrieben) wird nur in dem Tuttisatz 1 eingesetzt. Sie enthält den 
ursprünglich für Tenor geschriebenen Part (in die B-Lage transponiert). 

∙ RISM:  
 Titel und Datum: 

Mein Jesus seufzet, | ach! mein Jammer | a | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Basso | e | 
Continuo. | Dn. 12. p. Tr. | 1744. | ad | 1739. 

 RISM ID no.: 450006832. 
Link: http://opac.rism.info/search?documentid=450006832. 

∙ Lesungen im Gottesdienst zum 12. Sonntag nach Trinitatis (nach der Perikopenordnung aus dem GB 
Darmstadt 1710-Perikopen, S. 78-79 ): 

 Epistel: 2. Brief des Paulus an die Korinther 3, 4-9; 
 Evangelium: Markusevangelium 7, 31-37. 
∙ GWV:  
 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH. 
∙ Veröffentlichungen: 
 Unbekannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 

 Ehrenamtlicher Mitarbeiter der  
 Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 
 Abteilung Historische Sammlungen 
 D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit 

dem Versionsdatum gleich. 
Version/Datum: KV-01/17.01.2021. 
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Anhang 
 
 

 

Originaltext von Lichtenberg 
20 

 

  

  
  

Lichtenberg 1738-1739 Lichtenberg 1738-1739 

Titelseite Seite 127 

 
  

 
20 Lichtenberg 1738-1739, S. 127-129. 
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Lichtenberg 1738-1739 Lichtenberg 1738-1739 

Seite 128 Seite 129 
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Vergleich 
 

Von Graupner vertonter Text  Originaltext von Lichtenberg 
 
 

Satz Von Graupner vertonter Text  Originaltext von Lichtenberg 
21 

    
   Am XII. Sonntage na¡ Trinitati+. 
    
1 Aria/Coro (Vl1,2, Va; C, A, T [B2], B1; Bc)  A R I A. 

 Mein Jesu¨ seufzet a¡ mein Jamer  MEin JEsu¨ seuƒ…et ; A¡ ! mein Jammer, 
 geht Seinem Her…en ºmer…li¡ nah.    Geht Seinem Her…en ºmer…li¡ nah. 
 Ja wohl mein Her… iª gan… erªorben  Ja wol ! mein Her… iª gan… erªorben, 
 so Ohr al¨ Zunge iª verdorben  So Ohr al¨ Zunge iª verdorben. 
 erbarme Di¡  Erbarme Di¡ ! 
 o Jesu über mi¡  O JEsu ! über mi¡, 
 spri¡ mir zum Seegen:  Hephata !  Spri¡ mir zum Segen:  Hephata ! 
 Da Capo     D.C.  

    

2 Re$itativo +e$$o (B1; Bc)   

 Sieht man den Giƒt der Sünden  Sieht man den Giƒt der Sünden 

 u. seine Fru¡t a¡ an den Menºen an  Und seine Fru¡t, a¡! an den Menºen an; 
 so wird ¯¡ tausend Elend ¦nden  So wird ¯¡ tausend Elend ¦nden 

 da¨ niemand ändern kan.  Da¨ niemand ändern kan. 
 A¡ soˆte diese¨ ni¡t   A¡! soˆte diese¨ ni¡t  
 in un¨ die Seufzer rege ma¡en ?  Jn un¨ die Seuƒzer rege ma¡en ? 
 Seht Jesu¨ seufzt mit traurigem Ge¯¡t  Seht! JEsu¨ seuƒzt mit traurigem Ge¯¡t, 
 wenn Er ein Jamer Bild erbli¿t.  Wenn Er ein Jammer-Bild erbli¿t. 
 A¡ ja wer kan do¡ la¡en  A¡ ja ! wer kan do¡ la¡en, 
 wenn un¨ und andere der Sünden Jamer drü¿t.  Wenn un¨ und andere der Sünden-Jammer drü¿t. 
    

3 Choral#rophe1 (Vl1,2, Va; C, A, T, B1; Bc) 
 Choral. 

(A¡ ! wa¨ iª do¡ unser Leben, v. 9) 
 A¡ wie kran¿ u. ungesund     Ac ! wie kran% und ungesund/ 
 ¯nd wir Menºen man¡e Stundt  @nd wir Men<en mance Stundt/ 
 daß kein Glied zu ¦nden ni¡t  daß kein Glied zu [nden nict/ 
 dem ni¡t¨ mangelt no¡ gebri¡t.  Dem nict+ mangelt noc gebrict. 
    

4 Re$itativo +e$$o (B1; Bc)   

 Der Sünden Giƒt iª ºuld hieran  Der Sünden-Giƒt iª ºuld hieran, 
 der wiˆ Leib Seel u. Glieder ºwä¡en  Der wiˆ Leib, Seel und Glieder ºwä¡en: 
 do¡ Jesu¨ iª der re˜en kan,  Do¡ JEsu¨ iª der re˜en kan, 
 Er heilet die Gebre¡en.  Er heilet die Gebre¡en. 
 Komt komt die ihr in dießer Zeit  Kommt ! kommt ! die ihr in dießer Zeit, 
 in Seelen Noth in Leibe¨ Elend seÿd  Jn Seelen-Noth in Leibe¨-Elend seyd, 
 ªeˆt eu¡ Jhm wiˆig dar  Steˆt eu¡ Jhm wiˆig dar, 
 Er kan Er wiˆ Er wird erre˜en.  Er kan, Er wiˆ, Er wird erre˜en. 
 Er iª no¡ imerfort  Er iª no¡ immerfort 
 mitleÿdig wie Er ehmal¨ war.  Mitleydig wie er ehmal¨ war. 
 A¡ wen wir aˆzeit Glauben hä˜en  A¡ ! wenn wir aˆzeit Glauben hä˜en, 
 gewiß wir hörten au¡ aˆzeit Sein Re˜ung¨ Wort.  Gewiß ! wir hörten au¡ aˆzeit sein Re˜ung¨-Wort. 
    

  

 
21 Lichtenberg 1738-1739, S. 127-129. 
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5 Aria/Dueµo (Vl1,2 unis., Va; C, B1; Bc)  A R I A. 

 Jesu¨ re˜et wenn wir beten  JEsu¨ re˜et, wenn wir beten, 
 Ohr u. Mund   Ohr und Mund , 
 wird dur¡ Seine Ma¡t gesund.   Wird dur¡ Seine Ma¡t gesund. 
 Preißt Jhn ihr geheilte Glieder  Preißt ihn, ihr geheilte Glieder ! 
 höret Jhn u. ehrt Jhn wieder  Höret ihn und ehrt ihn wieder, 
 ma¡et Seine Thaten kund.  Ma¡et seine Thaten kund. 
 Da Capo     D.C.  

    

6 Re$itativo +e$$o (T; Bc)   

 Lobt Go˜ mit mir der grose Dinge thut  Lobt GO˜ mit mir, der gro¸e Dinge thut 
 gebt Seinem Nahmen aˆe Ehre  Gebt seinem Namen aˆe Ehre, 
 lobt ihn daß man e¨ aˆenthalben höre.  Lobt ihn, daß man e¨ aˆenthalben höre. 
 Hier ma¡t Er aˆe¨ re¡t u. gut.  Hier ma¡t er aˆe¨ re¡t und gut. 
 Jm Himel wird Er e¨ mit un¨ no¡ beßer ma¡en.  Jm Himmel wird er e¨ mit un¨ no¡ be¸er ma¡en. 
 Da wird kein Seufzen seÿn  Da wird kein Seuƒzen seyn, 
 a¡ nein  A¡ nein, 
 da werden wir vor Jhm in reiner Freude la¡en.  Da werden wir vor ihm in reiner Freude la¡en. 
    

7 Choral#rophe2 (Vl1,2, Va; C, A, T, B1; Bc)  Choral. /v.. 11. 
 Drum freu i¡ mi¡ aˆezeit     Drum freu ic mic a\ezeit/ 
 auf die wahre Himel¨ Freud  auf die wahre Himmel+-Freud ; 
 da un¨ gar ni¡t¨ mangeln wird  da un+ gar nict+ mangeln wird/ 
 da nur Freude wird gespürt.  da nur Freude wird gespùrt. 
    

— Soli Deo Gloria  — 

    

 
Es konnten keine wesentlichen Unterschiede zwischen dem von Graupner vertonten Text und dem Ori-
ginaltext von Lichtenberg festgestellt werden. 
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Quellen 
 
 

ADB Allgemeine Deutsche Biographie  
Hrsg.: Historische Commission bei der königl. Akademie der Wissenschaften 
Verlag Duncker & Humblot, München und Leipzig, 1875–1912 
Digitalisiert auf  
http://de.wikisource.org/wiki/Allgemeine_Deutsche_Biographie 

GB Darmstadt 1710 Das neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Buch / | Darinnen | 

Geiª- und Troªreiche | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luthers | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿s und Verlags 
Henning Müˆers | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 

22 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie auch | Auƒ die hohe Feªe / | … 

| GJESSEN | Dru¿s und Verlags Henning Müˆers | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Link: https://creator.zoho.com/floxoip/graupner_gwv/#View:cantata_rel 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

Lichtenberg 1738-
1739 

Libretto Lichtenbergs zu den Kantaten im Kir-
chenjahr 1739 (30.11.1738 - 28.11.1739): 
Titelseite: 

Zur | Kirchen- | MUSIC | Jn der | Hoch-Fürªli-
chen |  Schloß-CAPELLE | Zu | DARM-
STADT | gewiedmete | Poetiºe TEXTE | auf | 
Das 1739.ªe Jahr. | [Linie] | Darmªadt, | gedru¿t 
bey Go˜fried Heinrich Eylau, Fürªl. Heßis. | Hof- 
und Can…ley-Buchdru¿er. 

Autor: 

Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in 

Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda); protestan-
tischer Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 
1745 Berufung zum Stadtprediger und Defi-
nitor, 29.03.1750 Ernennung zum Superin-
tendenten, Architekt, Kantatendichter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und 

Darmstadt. Vater von Georg Christoph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-

Ramstadt bei Darmstadt; † 24. Februar 1799 in Göttingen); Graupners Schwa-
ger. 

 
 
  

 
22 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bris: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 

 
Johann Conrad Lichtenberg 

( 9.12.1689; † 17.7.1751) 
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Rambach Anthologie 
3 

Rambach, Jakob August: 
1. Titelseite: 

Anthologie | chriªlicher Gesänge | aus der | neueren Zeit. | [kurze Linie] | Die vor-
züglichªen | seit der Reformation erºienenen | geiªlichen Lieder der Deutºen, | nebª 
einigen | die Geºichte derselben betreƒenden Bemerkungen | enthaltend. | Von | Au-
guª Jakob Rambach, | Prediger bey St. Jakob in Hamburg. | [Linie] | Zweyter 
Theil. | [Linie] | Altona und Leipzig, | bey J. F. Hammerich. | 1819. 

2. Titelseite: 

Anthologie | chriªlicher Gesänge | aus | aˆen Jahrhunderten der Kirche. | [kurze Li-

nie] | Nach der Zeitfolge geordnet | und mit | geºichtlichen Bemerkungen | begleitet | 
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